
Curriculum zur Palliativen Versorgung von dementiell Erkrankten 

Kurstag 1 – vor Ort im Krankenhaus  
Themenblock Inhalt Dauer / Referent*in 
Vorstellen der Teilnehmer*innen Einsatzbereich und Erfahrungen mit Demenz/Palliativ 30min / Einrichtungsleitung Pflegeeinrichtung 

Palliative Versorgung Basis: Erkennen – Verstehen – Handeln 
Tools 

60 min / Fachärzt*in für Palliativmedizin 

Pause  15 min 

Dementielle Erkrankungen/ Erkennen von 
Symptomen 

Basis: Erkennen – Verstehen – Handeln 
Tools 

45 min / Fachärzt*in für Geriatrie 

Welcher dementiell Erkrankte würde von einer 
supportiven/palliativen Versorgung profitieren? 

Übertragung der Theorie in die Praxis – 
interdisziplinäre „Kurvenvisite“ (anonymisiert)  

60 min / Pflegedienstleitung Pflegeeinrichtung, 
Fachärzt*innen Geriatrie & Palliativmedizin 

Verabschiedung Aussicht Kurstag 2 15 min / Einrichtungsleitung Pflegeeinrichtung 

   

Kurstag 2 – vor Ort im Pflegewohnheim – ca. 6 Wochen nach Kurstag 1 
Themenblock Inhalt Dauer / Referent*in 
Rückblick auf Kurstag 1 Was habe ich mitgenommen? Konnte ich neue 

Erkenntnisse in der Versorgung anwenden? 
30 min / Fachärzt*in Palliativmedizin/Geriatrie 

Gesundheitliche Versorgungsplanung (GVP) Grundlagen / Praktisches Beispiel 45 min / Sozialdienst Pflegeeinrichtung 

Diskussion/ Erfahrungsaustausch  15 min / Sozialdienst Pflegeeinrichtung 

Pause  15 min 

Wo bringt Akutgeriatrie oder die Tagesklinik Vorteile 
für Bewohner*innen im Heim? 

Vorstellung palliativer Rehabilitation mit 
Fallbeispielen 

60 min / Physiotherapeutin Palliativstation 

Ethische Dilemma (ggf. Einwilligungsfähigkeit / Delir) Fallbesprechungen – auch aus dem eigenen Haus 30 min / Fachärzt*in Palliativmedizin, Sozialdienst 
Pflegeeinrichtung 

Verabschiedung & Ausblick Planung weiterer Kooperations- oder 
Vernetzungstreffen (1 x jährlich? wer?) / ggf. Planung 
weiterer Fortbildungen  

15 min / Einrichtungsleitung Pflegeeinrichtung, alle 



Intention:  

 Gleiches Verständnis zu den Themen Palliativversorgung und dementielle Erkrankungen 
 Konkrete Netzwerke mit Ansprechpartner*innen zu Versorgungskette 
 optimale Versorgung von dementiell Erkrankten mit palliativen Bedarfen 

Zielgruppen: Mitarbeitende aus dem Krankenhausbereich und aus Pflegeeinrichtungen (gegenseitige Sensibilisierung als positiver Nebeneffekt) 

Referent*innen: Mitarbeitende aus beiden o.g. Einrichtungen (Vernetzung als positiver Nebeneffekt) 

Teilnehmerzahl (max.): bis zu 14 Teilnehmer (je 5 – 7 aus beiden Zielgruppen) 

zeitlicher Umfang: 2 Kurstage  je 4 Stunden  Abstand von 6 – 8 Wochen 

Veranstaltungsort: Konferenz- bzw. Schulungsraum in Krankenhaus bzw. Pflegeeinrichtung – Kennenlernen der jeweiligen Gegebenheiten vor Ort 

 

 

 

 


